
83+	 WER DARF LIEBE
	 METHODE + ARBEITSMATERIAL

	 Nahezu jeder Mensch hat ein
	 Grundbedürfnis nach Beziehung,
	 unabhänig von gesellschaftlichen
	 Normvorstellungen.

I N H A L T E

06+	 LGBTI+
	 METHODE + ARBEITSMATERIAL

	 Diese Wissensmethode ist als
	 SPIEL im FREMDSPRACHEN-
	 UNTERRICHT einsetzbar.

50+	 DAS ERSTE MAL VERLIEBT
	 METHODE + ARBEITSMATERIAL

	 Es werden Situationen beschrieben,
	 die von Geschlecht und sexueller 
	 Orientierung abhängig sind. 

74+	 LIEBESHÄUSER
	 METHODE + ARBEITSMATERIAL

	 Schüler_innen „bauen" sich
	 ihr eigenes Beziehungshaus.	
	
	

55+	 GENDER-DSCHUNGEL
	 METHODE + ARBEITSMATERIAL

	 Definitionen und Begrifflichkeiten	
	 werden von den Schüler_innen	
	 richtig geordnet. 

79+	 SEXUELLE ORIENTIERUNG
	 METHODE + ARBEITSMATERIAL

	 Fragen zu „Sexuelle Orientierung",
	 die die Schüler_innen in Form eines
	 QUIZ beantworten sollen.

63+	 IDENTITÄTSBAUSTEINE
	 METHODE + ARBEITSMATERIAL

	 ROLLENSPIEL
	 Identität und sexuelle Vielfalt der	
	 Menschen sowie die jeweiligen 
	 Hürden in der Gesellschaft werden
	 dargestellt.



				    	
		

	      01:BEZIEHUNGEN
   UND

    LEBENSSTILE

BEZIEHUNGEN – EIN THEMA, DAS JEDE_N VON BEGINN 
DES MENSCHSEINS BEGLEITET UND PRÄGT. 
	 Wie Beziehungen im Erwachsenenalter gelebt werden, 
hängt davon ab, welche Erfahrungen wir in unserer Kindheit 
gesammelt haben. Es macht einen Unterschied, ob ein Kind 
etwa bei beiden Elternteilen aufwächst, ob es Geschwister 
hat, ob es erwünscht war oder ob es von klein auf geliebt 
wurde oder nicht. Diese vielfältigen Beziehungserfahrungen 
haben Einfluss auf alle Formen des zwischenmenschlichen 
Zusammenlebens und Interagierens. Denn in der Regel führt 
man viele Beziehungen gleichzeitig, etwa kollegiale, freund-
schaftliche, familiäre, erotische oder sportliche. In jeder ein-
zelnen werden fremde Erwartungen erfüllt und eigene Be-
dürfnisse gestillt. Menschen sind soziale Wesen. Sie leben 
und erleben sich in Wechselwirkung mit anderen Menschen. 
	 Wie wirken sich traditionelle Verhaltensweisen auf all-
tägliche Anforderungen an Paare und Familien aus? Wie 
geht es Menschen, die sich außerhalb der gesellschaftlichen 
Normen bewegen? Finden diese genauso leicht Partner_in-

nen? Haben sie ähnliche Bedürfnisse? Gestattet ihnen un-
sere Gesellschaft und das Gesetz ihre Beziehungen gleich 
auszuleben wie Paare, die den Normen und Vorstellungen 
entsprechen? Wie geht es Menschen, die andere sexuelle 
Orientierungen haben, geistig oder körperlich beeinträchtigt 
sind, alt oder zu jung sind, eine andere Religion oder eine 
andere Hautfarbe haben?  
	 Meinungsfreiheit ist eine der wichtigsten Errungen-
schaften unserer Demokratie. Diese gilt es auch hinsichtlich 
sexueller Fragestellungen und Ausrichtung zu erhalten und 
zu fördern. Als Pädagog_inn_en sind wir dazu angehalten, 
im Klassenverband einen Raum zu schaffen, der es ermög-
licht, dass sich Schüler und Schülerinnen angstfrei und res-
pektvoll über sexuelle Fragestellungen austauschen.
Die vorgestellten Methoden geben einen exemplarischen 
Einblick in verschiedene Beziehungen, mit dem Fokus auf 
Liebesbeziehungen. Sie sollen eine Diskussionsgrundlage 	
bieten und Mut machen, zu sich und seinen Bedürfnissen 
zu stehen, auch wenn Pfade abseits vom „Mainstream“ be-
schritten werden.
 

PHSALZBURG.AT/LOU/ Das Magazin LOU können Sie auch on-
line auf unserer Webseite durchblättern. Das Arbeitsmaterial 
ist in Form von PDF-Dateien für den Download bereitgestellt.

L I E B E 

O H N E 

U N T E R S C H I E D E

https://www.phsalzburg.at/ueber-uns/organisation/bundeszentren-ncoc/sexualpaedagogik/lou/


  							    
	  BEISPIELE
     				     			   

	 	
	 	

       LESBIAN  
  GAY  

   BISEXUAL
	 			 

TRANSGENDER 

         INTER

         LGBTI+
 IM FREMDSPRACHEN-

UNTERRICHT

BEZIEHUNGEN 	   
UND                         
LEBENSSTILE	 	

MATERIAL 	   	              

_	 WÜRFEL / Team
_	 SPIELFIGUR / Schüler_in
_	 SPIELBRETT 1)  / Team
_	 INFOBLÄTTER 1)  / Team
	 Spielbrett und Infoblätter  
	 als PDF-DOWNLOAD  	     

GRUPPE / SETTING	 	               

KLEINGRUPPEN / KLASSE
mehrere Kleingruppen 
oder die ganze Klasse

DAUER 	 	               

1 UNTERRICHTSEINHEIT

01:01
1)  Spanisch und Englisch
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	  BEISPIELE
     				     			   

INFOBLATT „WORTVERZEICHNIS“ 

ENGLISCH + SPANISCH	                 

		

INFOBLATT „VIP“         

ENGLISCH + SPANISCH	                 

		

INFOBLATT „WORTVERZEICHNIS“ 

ENGLISCH + SPANISCH	                 

		

INFOBLATT „VIP – INDIVIDUAL“       

NUR SPANISCH	                 

		

INFOBLATT „VORURTEILE“       

ENGLISCH + SPANISCH	                 

		

BRETTSPIEL					            

ENGLISCH + SPANISCH				                    

				                    

INFOBLATT „MEILENSTEINE“      

ENGLISCH + SPANISCH	                 

		

DIESE WISSENSMETHODE IST IM  
ENGLISCH- BZW. SPANISCHUNTER-
RICHT SPIELERISCH EINSETZBAR:
HAVE FUN! – ¡QUE OS DIVIRTÁIS!

DURCHFÜHRUNG:	 	
•	 Die Schüler_innen sehen sich in 

Kleingruppen die einzelnen Info-
blätter bzw. -tafeln durch. 	
Die Inhalte können auch in der vor-
herigen Unterrichtsstunde behan-
delt werden. 

•	 Im Anschluss und zur Wiederho-
lung wird das Brettspiel gespielt.

 

SPIELANLEITUNG:			   	
•	 Die Person, welche die höchste Zahl würfelt, beginnt. 
•	 Es wird eine Zahl gewürfelt und mit der Spielfigur die jeweilige Anzahl 	

der Felder gefahren. 
•	 Die Aufgabe des Feldes, auf dem die Spielfigur steht, muss richtig	

beantwortet werden. Bei falscher Antwort wandert man wieder an den 
Ausgangspunkt zurück. 

•	 Die restlichen Spieler_innen kontrollieren, ob die Antwort korrekt ist. 
•	 Ziel ist es, als Erste_r ins Ziel zu gelangen. 
•	 Erreicht die Spielfigur ein „Gaysper“-Feld, darf es zum nächsten 	

„Gaysper“ vorrücken. 	
Handelt es sich dabei um das letzte „Gaysper“-Feld mit Nummer 32, so 
muss man wieder auf das erste „Gaysper“-Feld mit Nummer 7 zurück. 

•	 Kommt man auf Feld 29 oder 37, muss eine Runde ausgesetzt werden.

	 Urheberrecht Fremdsprachenspiel: Christian Andrades abcdeEle, abcdeEle.com
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	 DAS ARBEITSMATERIAL ZU DIESER METHODE         	     		             
	 IST AUF DEN NACHFOLGENDEN SEITEN		               
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http://abcdeEle.com


01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „DIVERSITIY“ 01 VON 03 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „DIVERSITIY“02 VON 03 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „DIVERSITIY“03 VON 03 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „GLOSSARY OF LGTBI+ TERMS“ 01 VON 02 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „GLOSSARY OF LGTBI+ TERMS“ 02 VON 02 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „PREJUDICES AND ANSWERS“ 01 VON 02 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „PREJUDICES AND ANSWERS“ 02 VON 02 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „LGBTI+ MILESTONES“ 01 VON 03 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „LGBTI+ MILESTONES“ 02 VON 03 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „LGBTI+ MILESTONES“ 03 VON 03 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 01 VON 03 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 02 VON 03 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 03 VON 03 / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „GAME BOARD LGBTI+“ / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „GAME BOARD LGBTI+“ / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  

01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „GAME BOARD LGBTI+“ / ENGLISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „DIVERSIDAD“ 01 VON 03 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „DIVERSIDAD“ 02 VON 03 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „DIVERSIDAD“ 03 VON 03 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „GLOSARIO LGTBI+ “ 01 VON 02 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „GLOSARIO LGTBI+ “ 02 VON 02 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „PREJUICIOS Y RESPUESTAS“ 01 VON 02 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „PREJUICIOS Y RESPUESTAS“ 02 VON 02 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „HITOS LGTBI+“ 01 VON 03 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „HITOS LGTBI+“ 02 VON 03 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „HITOS LGTBI+“ 03 VON 03 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 01 VON 03 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 02 VON 03 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 03 VON 03 / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 01 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 02 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 03 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 04 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 05 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 06 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 07 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 08 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 09 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 10 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 11 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „VIP LGBTI+“ 12 VON 12 EINZELPORTRAITS / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „TABLERO LGBTI+“ / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „TABLERO LGBTI+“ / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  

01:01 	 *LGBTI+ IM FREMDSPRACHENUNTERRICHT*		 >	 „TABLERO LGBTI+“ / SPANISCH
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   A4-AUSDRUCK  



  							    
	  BEISPIELE
     				     						  

        							    

       DAS ERSTE 
				    MAL
				    VERLIEBT			

01:02

BEZIEHUNGEN 	   
UND                         
LEBENSSTILE	 	

IN DIESER ÜBUNG WIRD GEZEIGT, WIE UNTERSCHIED-

LICH SITUATIONEN – ABHÄNGIG VON GESCHLECHT UND 

SEXUELLER ORIENTIERUNG – SEIN KÖNNEN,  

WENN JUGENDLICHE SICH DAS ERSTE MAL VERLIEBEN … 
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DURCHFÜHRUNG:	 	
•	 Sechs Schüler_innen bekommen Karten mit Rollenbe-

schreibungen, in die sie hineinschlüpfen sollen. Niemand 
außer der/die Betroffene sollte diese Texte kennen. 

•	 Sobald sie die Personenbeschreibungen gelesen und sich 
in die Rolle hineingefühlt haben, stellen sie sich nebenei-
nander in einer Reihe auf. Es sollte genug Platz vor ihnen 
sein, denn sie machen einzelne Schritte.  

•	 Der/die Lehrer_in liest Frage für Frage vor. 
•	 Die Jugendlichen überlegen, ob sie die Frage mit „Ja“ 

oder „Nein“ beantworten können. Ist es ein „Ja“, gehen 
sie einen Schritt nach vorne, ist es ein „Nein“, bleiben sie 
stehen. 

•	 Die anderen Schüler_innen sitzen und beobachten. 
•	 Nachdem alle Fragen vorgelesen sind, bleiben die 	

Jugendlichen stehen um das Bild wirken zu lassen. 
•	 Nun können die Rollen aufgelöst werden und die Schü-

ler_innen berichten, wie es ihnen in der Rolle ging.

MATERIAL 	   	              

(PERSONEN)-KARTEN	
 Karten als PDF-DOWNLOAD           

GRUPPE / SETTING	 	               

GANZE KLASSE

DAUER 	 	               

1 UNTERRICHTSEINHEIT

FRAGEN:	     
STELL DIR VOR, DASS DU DAS ERSTE MAL IN DEINEM  
LEBEN RICHTIG VERLIEBT BIST – IN LOU. 

„Verliebt sein“ bedeutet für jeden etwas anderes. 
Versuche dich in die Person auf deiner Karte einzufühlen. 
Wenn du folgende Fragen mit „Ja“ beantworten kannst, geh 
einen Schritt nach vorne:

	 01:	 Kannst du deinen Eltern von Lou erzählen? 
	 02:	 Kannst du deinen Großeltern von Lou erzählen? 
	 03:	 Kannst du deinen Freund_inn_en von Lou erzählen? 
	 04:	 Meinst du, akzeptieren deine Freund_e/innen Lou? 
	 05:	 Kannst du mit Lou händchenhaltend auf der 	
	 	 Straße spazieren gehen? 
	 06:	 Kannst du Lou mit auf Familienfeiern nehmen? 
	 07:	 Kannst du Lou auf Partys zu Freund_inn_en 	
	 	 mitnehmen? 
	 08:	 Kannst du Lou auf öffentlichen Plätzen küssen? 
	 09:	 Kannst du in deiner Klasse über deine neue 	
	 	 Liebe sprechen? 
	 10:	 Habt ihr in deinem Freundeskreis über deine Art 	
	 	 zu lieben gesprochen? 
	 11:	 Gibt es in deiner Verwandtschaft Menschen, 	
	 	 die dieselbe sexuelle Orientierung haben wie du? 
	 12:	 Kennst du Gleichaltrige, die dieselbe	
	 	 sexuelle Orientierung haben wie du? 
	 13:	 Wird über die Form deiner Liebe und deiner	
	 	 sexuellen Orientierung in Liedtexten oder Videos	
	 	 und Filmen erzählt?
	 14:	 Kennst du mehr als fünf prominente Personen,	
	 	 die dieselbe Orientierung haben wie du?
	 15:	 Könntest du Lou später heiraten? 

WEITERE VARIANTE DER DURCHFÜHRUNG:	
In dieser Version sind aufgrund der Komplexität nur männ-
liche und weibliche Personen mit verschiedener sexueller 
Orientierung eingeschlossen. 

Man kann nach der Übung jedoch nachdenken, wie es einer 
Transgender- oder Inter_sex-Person in dieser Situation ginge.   (PERSONEN)-KARTE VORDERSEITE 

FÜR ALLE KARTEN GLEICH	     

                     	  

(PERSONEN)-KARTE RÜCKSEITE 
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	 DAS ARBEITSMATERIAL ZU DIESER METHODE         	     		             
	 IST AUF DEN NACHFOLGENDEN SEITEN		               
IN FORM VON PDF-DATEIEN FÜR DEN DOWNLOAD BEREITGESTELLT.	             

  							    
	  BEISPIELE
     				     		

BEZIEHUNGEN 	   
UND                         
LEBENSSTILE	 	



Du warst ja schon ein paar Mal ver-
knallt. 

Aber jetzt …. jetzt hat es dich ordent-
lich erwischt. In Louisa, Spitzname 
Lou, hast du dich total verschaut. 

UND SIE? 

Sie scheint dich auch ziemlich gern 	
zu haben.               Ihr verbringt fast 
jede                           freie Minute  
zu                               sammen.

Mit Louisa bist du schon sehr lange 	
befreundet. Louisa, auch Lou, war 
schon im Kindergarten in derselben 
Gruppe und immer wieder wart ihr 
mal in engerem und mal in loserem 
Kontakt. Schon relativ früh hast du 
gemerkt, dass du dich körperlich 
mehr zu Mädchen hingezogen fühlst. 

… UND IRGENDWANN HAT ES 
GEFUNKT ZWISCHEN DIR UND LOU. 
Glücklicherweise bei euch beiden, 
was du nie vermutet hättest.

 01:02 DAS ERSTE MAL VERLIEBT  01:02 DAS ERSTE MAL VERLIEBT  01:02 DAS ERSTE MAL VERLIEBT

02 0301
Du hast sehr früh gemerkt, dass 
du ein bisschen ANDERS „TICKST“ 
als deine Freunde. Als sich deine 
Freunde die ersten Male verliebt 
haben, war es bei dir anders. Du hast 
Mädchen immer sehr nett gefunden 
und dich super verstanden … aber 
verlieben konntest du dich nicht.

Dann kam Louis – genannt Lou.
Seit ihr euch das erste Mal gesehen 
habt, seid ihr in Kontakt. Zuerst nur 
freundschaftlich, doch irgendwann 
war da mehr bei dir. Nach ein paar 
Monaten hast du es nicht mehr aus-
gehalten und ihm gesagt, dass du 
mehr für ihn empfindest. 
Du warst unheimlich 
erleichtert, 
dass es Louis 
genauso ging. 

PERSONEN
KARTE

PERSONEN
KARTE

PERSONEN
KARTE

 HOMO- 
  SEXUELLES
 MÄDCHEN 		     

 HOMO- 
  SEXUELLER
 JUNGE 		      

 HETERO- 
  SEXUELLER
 JUNGE  		     

			
        				

     DAS ERSTE 
	  MAL
	  VERLIEBT		

			
        				

     DAS ERSTE 
	  MAL
	  VERLIEBT		

			
        				

     DAS ERSTE 
	  MAL
	  VERLIEBT		

01:0201:02 01:02

01:02 	 *DAS ERSTE MAL VERLIEBT*	 >	 PERSONEN-KARTE NR.: 01 – 03 / VORDERSEITE + RÜCKSEITE
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN  > FALTEN (> LAMINIEREN)   

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 



Niemand aus deiner Familie weiß, 
dass du homosexuell bist. 

IN DEINER RELIGION IST GLEICH-
GESCHLECHTLICHE LIEBE VER-
PÖNT und seit du das erste Mal ge-
spürt hast, dass es dich zu Mädchen 
hinzieht, hast du große Angst, dass 
es jemand herausfinden könnte.
JETZT HAST DU DICH UNENDLICH 
IN LOUISA, AUCH LOU GENANNT, 
VERLIEBT. 

Zuerst wolltest du das Gefühl unter-
drücken, aber dann hat es dich mehr 
und mehr überwältigt. Vor allem, seit
du weißt, dass              es Louisa 
gleich geht                     wie dir.

 01:02 DAS ERSTE MAL VERLIEBT  01:02 DAS ERSTE MAL VERLIEBT  01:02 DAS ERSTE MAL VERLIEBT

05 0604
Du hast sehr früh gemerkt, dass du 
ein bisschen anders „tickst“ als dei-
ne Freunde. Als sich deine Freunde 
die ersten Male verliebt haben, war 
es bei dir anders. Du hast Mädchen 
immer sehr nett gefunden und dich 
super mit ihnen verstanden, aber 
verlieben konntest du dich nicht.

DANN KAM LOUIS – GENANNT LOU.
Seit ihr euch das erste Mal gesehen 
habt, seid ihr in Kontakt. Zuerst nur 
freundschaftlich, doch irgendwann 
war da mehr bei dir. Nach ein paar 
Monaten hast du es nicht mehr aus-
gehalten und ihm gesagt, dass du 
mehr für ihn empfindest. 
Du warst unheimlich 
erleichtert, dass es
Louis genauso ging. 

PERSONEN
KARTE

PERSONEN
KARTE

PERSONEN
KARTE

 HOMO- 
  SEXUELLES
 MÄDCHEN 		     

 HOMO- 
  SEXUELLER
 JUNGE 		      

 HETERO- 
  SEXUELLES
 MÄDCHEN 		     

Du warst schon sehr oft verliebt. 	
Sogar schon im Kindergarten, auch 
in der Volksschule, dann immer wie-
der Schwärmereien, nichts Festes. 

Aber jetzt … Louis ist dir am Anfang 
gar nicht so aufgefallen, dann hast 
du ihn besser kennengelernt und Lou 
in dein Herz geschlossen. 

IN DEINEM BAUCH WIRBELN DIE 
SCHMETTERLINGE und du denkst, 
DAS MIT LOU KÖNNTE WIRKLICH 
WAS ERNSTERES WERDEN.

			
        				

     DAS ERSTE 
	  MAL
	  VERLIEBT		

			
        				

     DAS ERSTE 
	  MAL
	  VERLIEBT		

			
        				

     DAS ERSTE 
	  MAL
	  VERLIEBT		
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01:02 	 *DAS ERSTE MAL VERLIEBT*	 >	 PERSONEN-KARTE NR.: 04 – 06 / VORDERSEITE + RÜCKSEITE
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN  > FALTEN (> LAMINIEREN)   

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 



01:04	 *ROLLENSPIEL*	 	 >	 REFLEXIONSFRAGEN-KARTE / VORDERSEITE + RÜCKSEITE
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE			   AUSSCHNEIDEN > FALTEN (> LAMINIEREN)  

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 

  					   
   REFLEXIONS- 
  FRAGEN
  AN DIE GRUPPE:    

Die REFLEXIONSFRAGEN werden 
nacheinander vorgelesen und von 	
allen Gruppenmitgliedern einzeln 	
mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet. 
	
Die Schüler_innen zählen die Anzahl 
ihrer „Ja“- und „Nein“-Antworten.

				         

WICHTIG:	  
ES WERDEN DABEI KEINE  
WEITEREN INFORMATIONEN  
ZUR JEWEILIGEN IDENTITÄT  
KOMMUNIZIERT. 
				        ​​

01:	 Bist du ein glücklicher und zufriedener Mensch?
02:	 Fühlst du dich wohl in deiner Arbeit? 
03:	 Kannst du in deiner Arbeit authentisch (du selbst) sein?
04:	 Würde es dir leicht fallen, eine neue Arbeitsstelle zu finden?
05:	 Wirst du von deinen Freund_innen akzeptiert?
06:	 Hast du viele gute Freund_innen?
07 :	 Hast du eine_n Partner_in?
08:	 Fällt es dir leicht, neue Menschen kennenzulernen und 
	 Kontakte zu knüpfen?
09:	 Kannst du deine_n Partner_in offen auf der Straße küssen?
10:	 Hast du engen und guten Kontakt zu deinem Elternhaus?
11:	 Wirst du von deiner Verwandtschaft akzeptiert und geschätzt?
12:	 Hast du den Wunsch einmal ein Kind/ Kinder zu haben? 
	 Ist dies möglich?
13:	 Kannst du deine Freizeitbeschäftigung offen leben, 	
	 ohne, dass dir etwas unangenehm oder peinlich sein muss? 

					        			     
				    01:04 IDENTITÄTSBAUSTEINE	     
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FRAGEN FÜR EINE WEITERFÜHRENDE DISKUSSION:		
	 01:	 Was ist für dich typisch „Junge“ bzw. „Mädchen“? 
	 02:	 Was zeichnet für dich eine_n gute_n Freund_in aus? 
	 03:	 Welche Werte sind für dich von besonderer Bedeutung	
	 	 in einer Freundschafts-/Liebesbeziehung? 
	 04:	 Welche möglichen Beziehungsformen kennst du 	
	 	 aus deinem Bekannten-/Freundeskreis? 
	 05:	 Welche Begriffe kanntest du bereits? 
	 06:	 Welche Begriffe hast du schon gehört, aber falsch verwendet? 

DURCHFÜHRUNG:	 	
•	 Die Definitionen sollen den Begrif-

fen zugeordnet werden.
•	 Die Begrifflichkeiten können mit 

dem Lösungsblatt auf Richtigkeit 
überprüft werden oder

•	 im PLENUM mit der Lehrperson 	
besprochen und diskutiert werden. 

•	 BEI BEDARF KÖNNEN BEGRIFFE 
WEGGELASSEN WERDEN.    

MATERIAL 	   	              

(BEGRIFF+DEFINITIONS)-KARTEN
 Karten als PDF-DOWNLOAD           
Begriffe und Definitionen jeweils 
extra ausschneiden und laminieren

GRUPPE / SETTING	 	               

KLEINGRUPPEN
2 – 3 Schüler_innen

DAUER 	 	               

15 – 20 MINUTEN – Kleingruppe
10 MINUTEN – Plenum

(BEGRIFF)-KARTE – EINSEITIG	

	                

DAZU RICHTIGE 	

(DEFINITIONS)-KARTE – EINSEITIG	                

	  	

(LÖSUNGS)-KARTE VORDER-/RÜCKSEITE      

		       

56

	 DAS ARBEITSMATERIAL ZU DIESER METHODE         	                
	 IST AUF DEN NACHFOLGENDEN SEITEN		               
IN FORM VON PDF-DATEIEN FÜR DEN DOWNLOAD BEREITGESTELLT.	           

  							    
	  BEISPIELE
     				     			   



				  
  					   
 SEXUELLE 
  IDENTITÄT   		
	       

				  
  					   
  HOMOSEXUELL,   	
  SCHWUL, GAY  
			     

				  
  					   
   PAN-SEXUELL   		
	       

				  
  					   
 SEXUELLE 
    ORIENTIERUNG   	
		        

				  
  					   
  HOMOSEXUELL,   	
  LESBISCH
			 

				  
  					   
    POLY-SEXUELL  		
	       

				  
  					   
  HETERO-		
  SEXUELL   		
	       

				  
  					   
 BI-SEXUELL   		
	       

				  
  					   
     A-SEXUELL  		
	       

01:03 	 *GENDER-DSCHUNGEL*	 >	 BEGRIFF-KARTE NR.: 01 – 09 / EINSEITIG
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN (> LAMINIEREN)   

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 



Dieser Begriff beschreibt 
die jeweilige Person in ihrem 
biologischen Geschlecht, mit ihrer 
Geschlechtsrolle in der Gesellschaft 
sowie mit ihrer Psyche. 

			 

Der Begriff bedeutet
gleichgeschlechtlich. 
Der zweite bzw. dritte Begriff ist 
die Liebe und Sexualität 
zwischen zwei Männern! 

			 

Dieser Begriff beschreibt Personen, 	
die alle Geschlechter bzw. Gender-
identitäten emotional und sexuell 
anziehend finden. 

Hier kommt vor allem der Wert des 	
Menschen zum Tragen, man kann 	
sich in jeden verlieben unabhängig 	
vom Geschlecht. 

			 

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

DEFINITION

DEFINITION

DEFINITION

01

04

07

Dieser Begriff beschreibt, 
von welchen Personen man sich 	
emotional und sexuell angezogen 
fühlt.

			 

Der Begriff bedeutet
gleichgeschlechtlich. 
Der zweite Begriff ist
die Liebe und Sexualität 
zwischen zwei Frauen! 

			 

Dieser Begriff beschreibt Personen,	
die mehrere aber nicht alle 
Geschlechter bzw. Genderidentitäten 
emotional und sexuell anziehend 
finden.  

			 

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

DEFINITION

DEFINITION

DEFINITION

02

05

08

Dieser Begriff steht für 	
die sexuelle Beziehung und 	
für die Liebe zwischen zwei Menschen 
unterschiedlicher Geschlechter. 

			 

Dieser Begriff beschreibt Personen, 	
die zwei (oder mehr) Geschlechter 	
– z.B. männlich und weiblich – 	
emotional und sexuell anziehend 
finden.  

			 

Dieser Begriff beschreibt Personen, 	
die keine sexuellen Interessen an 	
anderen Personen, egal welches 	
Geschlechtes, empfinden. 

Romantische Wünsche sind dabei 
aber nicht ausgeschlossen.	
  

			 

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

DEFINITION

DEFINITION

DEFINITION

03

06

09

01:03 	 *GENDER-DSCHUNGEL*	 >	 DEFINITIONS-KARTE NR.: 01 – 09 / EINSEITIG
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN  (> LAMINIEREN)   

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 



				  
  					   
 DEMI-SEXUELL   		
	       

				  
  					   
      ANDRO-SEXUELL	
			       

				  
  					   
   GREY-(A)SEXUELL    	
		        

				  
  					   
     AUTO-SEXUELL   	
		        

				  
  					   
    GYNO-SEXUELL		
		      

				  
  					   
	 LGBTIQ* 
	  			         

				  
  					   
  HETERO-/ 
  HOMOFLEXIBEL   		
	       

				  
  					   
 QUEER   			        
 		

				  
  					   
    CIS-GENDER   		
	       

01:03 	 *GENDER-DSCHUNGEL*	 >	 BEGRIFF-KARTE NR.: 10 – 18 / EINSEITIG
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN (> LAMINIEREN)   

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 



Dieser Begriff beschreibt schein-
bar asexuelle Personen, für die erst 
durch starke emotionale Anziehung 
für eine ganz bestimmte Person, 
ein sexuelles Verlangen empfunden 
werden kann.  

			 

Dieser Begriff beschreibt jene 	
Menschen, die sich zu Männern oder 	
der Männlichkeit hingezogen fühlen, 	
unabhängig von 
ihrer sexuellen Orientierung oder 
ihrer sexuellen Identität. 

			 

Personen die sexuelle Anziehung 
nicht oder selten empfinden oder 
sich nicht sicher sind, ob sie diese 
gegenüber einer Person empfin-
den können, befinden sich in einem 
„Grau“-Bereich der Asexualität.

			 

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

DEFINITION

DEFINITION

DEFINITION

10

13

16

Dieser Begriff beschreibt Menschen, 	
die kein sexuelles Verlangen anderen 
Personen gegenüber zeigen. 

Sie befriedigen daher ihre Lust durch 
Masturbation. 

			 

Dieser Begriff beschreibt jene 	
Menschen, die sich zu Frauen oder 	
der Weiblichkeit hingezogen fühlen, 	
unabhängig von ihrer 	
sexuellen Orientierung oder 	
ihrer sexuellen Identität.  

			 

Diese englische Abkürzung bedeutet: 
„LESBIAN, GAY, BISEXUAL,  
TRANSGENDER, INTER, QUEER“ 

Die Abkürzungen können in der 	
Verwendung variieren. 
Das Sternchen am Ende des Wortes 
steht für die sexuelle Vielfalt und 	
für Menschen, die sich nicht dem 	
typischen Rollenbild von Mann und 
Frau unterordnen. 
 

			 

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

DEFINITION

DEFINITION

DEFINITION

11

14

17

Diese Personen bevorzugen grund-	
sätzlich sexuell ein bestimmtes 	
Geschlecht. Gelegentlich werden 
jedoch Ausnahmen gemacht. 

			 

Dieser Überbegriff umfasst unter-	
schiedliche sexuelle Orientierungen, 
sexuelle Identitäten, Lebenskonzepte 	
für Liebesbeziehungen und sexuelle 	
Neigungen. 

Er kann als Regenschirmbegriff 	
verstanden werden, der alles 	
umfassen soll, was nicht der 	
sogenannten Normalität entspricht.  

			 

Dieser Begriff beschreibt Personen,
die sich zu 100 % mit ihrem Körper 	
und ihrem biologischen Geschlecht 	
identifizieren können. Es stellt den 
Gegenbegriff zu Trans dar.  

Dieser Begriff unterstreicht, dass es 
auch nicht unbedingt normal ist, sich 
in seiner angeborenen Geschlechter-
rolle wohlzufühlen. 

			 

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

DEFINITION

DEFINITION

DEFINITION
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15
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01:03 	 *GENDER-DSCHUNGEL*	 >	 DEFINITIONS-KARTE NR.: 10 – 18 / EINSEITIG
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN  (> LAMINIEREN)   

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 



				  
    					  
 TRANS,TRANSIDENT 
 TRANSGENDER 
 GENDER DYSPHORIE 
 (AUCH TRANSSEXUELL)   

				  
  					   
 INTERGESCHLECHTLICH 
		  INTER 
(AUCH: INTERSEXUELL)    	
		        

				  
  					   
  NON-BINARY 
	 NICHT-BINÄR    	
		        
		            

Menschen, die eindeutig einem bio-
logischen Geschlecht zugeordnet sind, 
aber den Wunsch vernehmen, in 	
einem anderen Geschlecht zu leben 	
und in diesem anerkannt zu werden. 
Sie empfinden eine Nichtzugehörig-
keit zu ihrem anatomischen Ge-
schlecht. 
Häufig besteht der Wunsch nach 
einer chirurgischen und hormonel-
len Anpassung an das empfundene 
Geschlecht. 

			 

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

DEFINITION

19

Die Körper intergeschlechtlicher 	
Menschen weisen weibliche und	
männliche Geschlechtsmerkmale auf. 
Weder die Ausbildung der Chromo-
somen und der Keimdrüsen, noch die 
Hormonproduktion und die Körper-
form entsprechen nur dem männli-
chen oder dem weiblichen Geschlecht. 
Sie stellen in verschiedener Hinsicht 
eine Mischform dar. 
Es gibt daher eine große Vielfalt an	
Erscheinungs-Typen. 

			 

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

DEFINITION

20

Personen, die sich weder als Frau 
noch als Mann beschreiben lassen 
wollen.

Ihre Identität bewegt sich jenseits 	
dieser Grenzen und ihr Genderaus-
druck kann sehr variieren.  

			 

01:03 GENDER-DSCHUNGEL	      

DEFINITION
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01:03 	 *GENDER-DSCHUNGEL*	 >	 BEGRIFF-KARTE NR.: 19 – 21 / EINSEITIG
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN (> LAMINIEREN)   

01:03 	 *GENDER-DSCHUNGEL*	 >	 DEFINITIONS-KARTE NR.: 19 – 21 / EINSEITIG
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN (> LAMINIEREN)   

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 



01:03 	 *GENDER-DSCHUNGEL*	 >	 LÖSUNGEN: ZUORDNUNG BEGRIFFKARTEN UND DEFINTIONSKARTEN / EINSEITIG
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN > FALTEN (> LAMINIEREN)   

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 

LÖSUNGSKARTE
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  LÖSUNGEN			




	 DEFINITION-NR:	 BEGRIFF:			    

			   01	 SEXUELLE IDENTITÄT 
			   02	 SEXUELLE ORIENTIERUNG 
			   03	 HETEROSEXUELL 
			   04	 HOMOSEXUELL / SCHWUL / GAY 
			   05	 HOMOSEXUELL / LESBISCH 
			   06	 BI-SEXUELL 			 
			   07	 PAN-SEXUELL 
			   08	 POLY-SEXUELL 
			   09	 A-SEXUELL 			 
			   10	 DEMI-SEXUELL 
			   11	 AUTO-SEXUELL 
			   12	 HETERO-/HOMOFLEXIBEL 
			   13	 ANDRO-SEXUELL 
			   14	 GYNO-SEXUELL 
			   15	 QUEER 			 
			   16	 GREY-(A)SEXUELL 
			   17	 LBGTIQ*  
			   18	 CIS-GENDER 
			   19	 TRANS, TRANSIDENT 		   
				    TRANSGENDER	  
				    GENDER DYSPHORIE  
				    (AUCH TRANSSEXUELL) 
			   20	 INTERGESCHLECHTLICH 		   
				    INTER (AUCH: INTERSEXUELL) 
			   21	 NON-BINARY / NICHT-BINÄR 

01:03 GENDER DSCHUNGEL - LÖSUNGEN 				 
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	  ROLLENSPIEL			
	   IDENTITÄTS-   
	   BAUSTEINE	

 BERUF /
HOBBIES

 BIOLOGISCHES
GESCHLECHT

 ALTER

KOGNITIVE / KÖRPERL.
BEEINTRÄCHTIGUNG

SEXUELLE
ORIENTIERUNG

01:04
 

MATERIAL 	   	              

_	 (ROLLEN)-KARTEN und
_	 (GRUPPENFRAGEN)-KARTE 
	 Karten als PDF-DOWNLOAD     

GRUPPE / SETTING	 	               

GRUPPEN
bis zu max. 24 Schüler_innen

DAUER 	 	               

1 UNTERRICHTSEINHEIT 
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IDENTITÄTSBAUSTEINE / KATEGORIEN:	
A:	 BIOLOGISCHES GESCHLECHT 
	 männlich, weiblich, intergeschlechtlich, 	
	 Frau als Mann geboren, Mann als Frau geboren​
B:	 ALTER​
C:	 SEXUELLE ORIENTIERUNG​
D:	 BERUF​
E:	 HOBBIES und INTERESSEN ​
F:	 KOGNITIVE und/oder 
	 KÖRPERLICHE BEEINTRÄCHTIGUNG ​

BEISPIEL: 	
•	 weiblich, 26 Jahre
•	 bisexuell
•	 Lehrerin 
•	 fährt gerne Skateboard, arbeitet gerne im Garten​

Sieht das Leben einer 35-jährigen, homosexuellen Univer-	
sitätsdozentin gleich aus wie das eines 50-jährigen, hetero-	
sexuellen Büroangestellten? Natürlich nicht!
> DAS BIOLOGISCHE GESCHLECHT, DIE SEXUELLE ORIEN-
TIERUNG, BERUF UND INTERESSEN WIRKEN SICH AUF 
GESELLSCHAFTLICHE UND SOZIALE HANDLUNGSMÖGLICH-
KEITEN AUS. ​

DIESES ROLLENSPIEL SOLL DIE IDENTITÄT UND SEXUELLE 
VIELFALT DER MENSCHEN SOWIE IHRE JEWEILIGEN  
HÜRDEN IN DER GESELLSCHAFT VERANSCHAULICHEN!

(IDENTITÄTSBAUSTEINE)-

KARTEN EINSEITIG           

	

(FRAGEN AN DIE GRUPPE)-KARTE	           

VORDER-/RÜCKSEITE 			 

          		    	

 DURCHFÜHRUNG:	 	 	 	
•	 Jede_r Schüler_in zieht einen Baustein aus dem jewei-

ligen Bausteinkasten A-E und fühlt sich in die jeweilige 
Rolle ein. 	
Die Karten werden den Mitschüler_innen nicht gezeigt. 

•	 Die Schüler_innen können noch zusätzliche Informa-
tionen zur Person (Name, Wohnort, Familienstand ...) 
erfinden. 

•	 Es kann auch gefragt werden, welche Schüler_innen noch 
eine zusätzliche Kategorie F möchten.

•	 Haben sich die Schüler_innen in ihren Rollen eingefun-
den, bilden sie anschließend Kleingruppen zu je fünf bis 
sechs Personen. 

•	 Es werden FRAGEN AN DIE GRUPPE (PDF-DOWNLOAD)  
nacheinander vorgelesen und von allen Gruppenmitglie-
dern einzeln mit „Ja“ oder „Nein“ beantwortet, z.B.:

	 01:	 Bist du ein glücklicher und zufriedener Mensch?
	 02:	 Fühlst du dich wohl in deiner Arbeit? 
	 03:	 Kannst du in deiner Arbeit authentisch sein?	…	

•	 Die Schüler_innen zählen die Anzahl ihrer Antworten 	
(z.B. 3 x „Ja“,10 x „Nein“). 	
WICHTIG: ES WERDEN DABEI KEINE WEITEREN INFOR-
MATIONEN ZU IHRER JEWEILIGEN IDENTITÄT KOMMU-
NIZIERT. ​​

•	 Im Anschluss werden aus jeder Gruppe die zwei Perso-
nen ausgewählt, die am meisten „Ja“- bzw. „Nein“-Ant-
worten gegeben haben. 

•	 Im PLENUM wird die Identität dieser Personen enthüllt 
und die Lehrperson leitet eine gemeinsame Diskussion 
und Reflexion mit allen Schüler_innen ein.

	 FOLGENDE REFLEXIONSFRAGEN BIETEN SICH AN:     ​
	 01:	 Wieso ließen sich so viele Fragen mit „Nein“ 
		  beantworten? 
	 02:	 Welche Identitätskärtchen bewirkten das „Nein“?​
	 03:	 Was müsste sich gesellschaftlich verändern, damit	
	 	 man mehr Antworten mit „Ja“ beantworten könnte?​
	 04:	 Möchtet ihr in der jeweiligen Lebenssituation leben? ​	
	 05:	 Welche Rollen hatten es einfacher und konnten viele	
	 	 Fragen mit „Ja“ beantworten? 	
	 06:	 Woran liegt das?​	
	 07:	 Konntet ihr euch gut in die Rolle einfinden? ​
	 08:	 Wusstet ihr über bestimmte Rollen bzw. Identität-	
	 	 bausteine weniger?​
	 09:	 Waren die Rollen realistisch? 	

•	 ABSCHLIESSEND kann erörtert werden, dass die Wahr-
nehmung im Rollenspiel durchaus subjektiv war und das 
Leben der jeweiligen Rolle auch anders aussehen kann.	
Dennoch: 	
	
ES WIRKEN GESCHLECHT, SEXUELLE ORIENTIERUNG, 
UNTYPISCHE GESCHLECHTERSPEZIFISCHE INTERES-
SEN UND BERUFE WESENTLICH AUF GESELLSCHAFT-
LICHE UND SOZIALE HANDLUNGSMÖGLICHKEITEN EIN. 
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MÄNNLICH!
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BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

MANN
ALS
FRAU
GEBOREN!

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

MANN
ALS
FRAU
GEBOREN!

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

MANN
ALS
FRAU
GEBOREN!

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

MANN
ALS
FRAU
GEBOREN!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

WEIBLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

WEIBLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A IDENTITÄTSBAUSTEIN A IDENTITÄTSBAUSTEIN A IDENTITÄTSBAUSTEIN A

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

WEIBLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT:

WEIBLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

WEIBLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

WEIBLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

MÄNNLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

MÄNNLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

MÄNNLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

MÄNNLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

MÄNNLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

MÄNNLICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

INTER
GESCHLECHT
LICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

INTER
GESCHLECHT
LICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

INTER
GESCHLECHT
LICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

INTER
GESCHLECHT
LICH!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

FRAU
ALS
MANN
GEBOREN!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

FRAU
ALS
MANN
GEBOREN!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

FRAU
ALS
MANN
GEBOREN!

IDENTITÄTSBAUSTEIN A

BIOLOGISCHES
GESCHLECHT: 

FRAU
ALS
MANN
GEBOREN!
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01:04 	 *ROLLENSPIEL*	 >	 IDENTITÄTSBAUSTEIN-B: ALTER / EINSEITIG
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN (> LAMINIEREN)   

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 

		
  			 
	 ALTER:
  18 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  22 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
 26 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  30 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  34 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  38 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  42 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  46 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  50 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  54 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  19 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  23 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  27 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  31 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  35 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  39 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  43 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  47 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  51 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  55 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  20 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  24 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  28 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  32 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  36 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  40 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  44 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  48 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  52 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  56 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  21 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  25 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  29 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  33 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  37 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  41 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  45 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
  49 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
 53 JAHRE            

		
  			 
	 ALTER:
 57 JAHRE            

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B

IDENTITÄTSBAUSTEIN B
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SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    HOMO-       
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    HOMO-       
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    BI-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    HOMO-       
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    HOMO-       
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    BI-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    HOMO-       
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    HOMO-       
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    BI-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
  HETERO-      
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    HOMO-       
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    HOMO-       
  SEXUELL   

		
  			 
SEXUELLE
ORIENTIERUNG:
    BI-      
  SEXUELL   

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C

IDENTITÄTSBAUSTEIN C



		
  			 
BERUF:     
  LAND-
  WIRT_IN    

		
  			 
BERUF:     
  ARZT    
  ÄRZTIN

		
  			 
BERUF:     
  FRISÖR_IN
            

		
  			 
BERUF:     
  HAUS-
  FRAU/MANN    

		
  			 
BERUF:     
  KIRCHEN
ANGESTELLTE_R
			     

		
  			 
BERUF:     
ELEKTRIKER_IN       
			 

		
  			 
BERUF:     
  IMMOBILIEN-
  MAKLER_IN    

		
  			 
BERUF:     
    AUTO-   
MECHANIKER_IN          

		
  			 
BERUF:     
KINDERGARTEN-
PÄDAGOG_E/IN    

		
  			 
BERUF:     
  BÜRO-
 ASSISTENT_IN    

		
  			 
BERUF:     
  UNI-
  DOZENT_IN    

		
  			 
BERUF:     
  MASSEUR_IN   
			    

		
  			 
BERUF:     
  PROGRAM-
  MIERER_IN          

		
  			 
BERUF:     
  BANKKAUF-
  FRAU/MANN   
            

		
  			 
BERUF:     
  BRIEF-
  TRÄGER_IN    

		
  			 
BERUF:     
  KOCH/    
  KÖCHIN  

		
  			 
BERUF:     
  LKW-
  FAHRER_IN    

		
  			 
BERUF:     
  PROFI-
SPORTLER_IN    

		
  			 
BERUF:     
  APP-
ENTWICHKLER_
IN       

		
  			 
BERUF:     
  BAU-    
  ARBEITER_IN

		
  			 
BERUF:     
  METZGER_IN   
       

		
  			 
BERUF:     
  LEHRER_IN    
        

		
  			 
BERUF:     
  ARBEITS-
  LOSE_R    

		
  			 
BERUF:     
  SCHAU-
SPIELER_IN    

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D
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BERUF:     
  HEBAMME
  (M/W)       	
	

		
  			 
BERUF:     
  POLIZIST_IN
         		

		
  			 
HOBBIES:
     REITEN   
            

		
  			 
HOBBIES:
     YOGA  
  		

		
  			 
HOBBIES:
     TÖPFERN   

		
  			 
BERUF:     
  KELLNER_IN
         		

		
  			 
BERUF:     
PSYCHOLOG_E
        /IN 

		
  			 
HOBBIES:
 SKATEBOARDEN
           

		
  			 
HOBBIES:
     ANGELN 
 		    

		
  			 
HOBBIES:
  HELFEN IN 
DER OBACH-  
LOSEN-KÜCHE

		
  			 
BERUF:     
KOSMETIKER_IN      
         		

		
  			 
BERUF:     
 		        
			 

		
  			 
HOBBIES:
     LAUFEN             
  		

		
  			 
HOBBIES:
   INS   
   THEATER 
   GEHEN

		
  			 
HOBBIES:
EHRENAMTLICH
  HELFEN 
IM TIERHEIM  

		
  			 
BERUF:     
  BÄCKER_IN
         		

		
  			 
BERUF:     
 		        
			 

		
  			 
HOBBIES:
     BILLARD    	
	      

		
  			 
HOBBIES:
  FOTO-    
  GRAFIEREN

		
  			 
HOBBIES:
  BACKEN
           

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN D

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E
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HOBBIES:
   IM CHOR  
   SINGEN   

		
  			 
HOBBIES:
  IN EINER
  BAND 
  SPIELEN   

		
  			 
HOBBIES:
  LESEN		    
			 

		
  			 
HOBBIES:
  KITESURFEN   

		
  			 
HOBBIES:
  SALSA     
  TANZEN

		
  			 
HOBBIES:
  MUSEEN   
  BESUCHEN

		
  			 
HOBBIES:
   KEINE   
    HOBBIES

		
  			 
HOBBIES:
 IM GARTEN  
 ARBEITEN   

		
  			 
HOBBIES:
  SPANISCH
  LERNEN   

		
  			 
HOBBIES:
  SCHWIMMEN    

		
  			 
HOBBIES:
LIVE-KONZERTE
BESUCHEN	 

		
  			 
HOBBIES:
  KLARINETTE
  SPIELEN    

		
  			 
HOBBIES:
  FERNSEHEN   

		
  			 
HOBBIES:
  CAMPEN    

		
  			 
HOBBIES:
  CHINESICH
  LERNEN   

		
  			 
HOBBIES:
  FUSSBALL  
  SPIELEN 

		
  			 
HOBBIES:
  KLEIDUNG  
SCHNEIDERN

		
  			 
HOBBIES:
   KLAVIER   
  SPIELEN

		
  			 
HOBBIES:
  COMPUTER-  
  SPIELEN 

		
  			 
HOBBIES:
  RUSSISCH
  LERNEN   

		
  			 
HOBBIES:
MIT DEM HUND 
SPAZIENREN 
  GEHEN     

		
  			 
HOBBIES:
  LAUFEN   
GEHEN

		
  			 
HOBBIES:
  SHOPPEN  

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

IDENTITÄTSBAUSTEIN E

		
  			 
HOBBIES:
   WANDERN   

IDENTITÄTSBAUSTEIN E
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BEEINTRÄCHI-
GUNG/AUSSE-
HEN:     
  BRILLE   	

		
  			 
BEEINTRÄCHI-
GUNG/AUSSE-
HEN:     
 HERZFEHLER  	

		
  			 
BEEINTRÄCHI-
GUNG/AUSSE-
HEN:     
  ZAHNSPANGE  

		
  			 
BEEINTRÄCHI-
GUNG/AUSSE-
HEN:     
  EPILEPSIE 	

		
  			 
BEEINTRÄCHI-
GUNG/AUSSE-
HEN:     
  AKNE       	

		
  			 
BEEINTRÄCHI-
GUNG/AUSSE-
HEN: STARKES      
ÜBERGEWICHT 

		
  			 
BEEINTRÄCHI-
GUNG/AUSSE-
HEN:     
  AUTISMUS 

		
  			 
BEEINTRÄCHI-
GUNG/AUSSE-
HEN:     
 TRISOMIE-21

IDENTITÄTSBAUSTEIN F

IDENTITÄTSBAUSTEIN F

IDENTITÄTSBAUSTEIN F

IDENTITÄTSBAUSTEIN F

IDENTITÄTSBAUSTEIN F

IDENTITÄTSBAUSTEIN F

IDENTITÄTSBAUSTEIN F

IDENTITÄTSBAUSTEIN F

> OPTIONAL:				  
Die Kärtchen, die körperliche und geistige Beeinträchti-	
gungen betreffen, können von der Lehrperson optional an 
einzelne Spieler_innen ausgegeben werden. Sie ergänzen 	
die bestehenden Identitätsbausteine um eine Kategorie.  
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  FRAGEN	AN 
  DIE GRUPPE:    

Die werden die Fragen nacheinander 
vorgelesen und von allen Gruppenmit-
gliedern einzeln mit „Ja“ oder „Nein“ 
beantwortet. 
	
Die Schüler_innen zählen die Anzahl 
ihrer „Ja“- und „Nein“-Antworten.

				         

WICHTIG:	  
ES WERDEN DABEI KEINE  
WEITEREN INFORMATIONEN  
ZUR JEWEILIGEN IDENTITÄT  
KOMMUNIZIERT. 
				        ​​

01:	 Bist du ein glücklicher und zufriedener Mensch?
02:	 Fühlst du dich wohl in deiner Arbeit? 
03:	 Kannst du in deiner Arbeit authentisch (du selbst) sein?
04:	 Würde es dir leicht fallen, eine neue Arbeitsstelle zu finden?
05:	 Wirst du von deinen Freund_innen akzeptiert?
06:	 Hast du viele gute Freund_innen?
07 :	 Hast du eine_n Partner_in?
08:	 Fällt es dir leicht, neue Menschen kennenzulernen und 
	 Kontakte zu knüpfen?
09:	 Kannst du deine_n Partner_in offen auf der Straße küssen?
10:	 Hast du engen und guten Kontakt zu deinem Elternhaus?
11:	 Wirst du von deiner Verwandtschaft akzeptiert und geschätzt?
12:	 Hast du den Wunsch einmal ein Kind/ Kinder zu haben? 
	 Ist dies möglich?
13:	 Kannst du deine Freizeitbeschäftigung offen leben, 	
	 ohne, dass dir etwas unangenehm oder peinlich sein muss? 

					        			     
				    01:04 IDENTITÄTSBAUSTEINE	     



  							    
	  BEISPIELE
     				     			   

				  
  							    

	 LIEBESHÄUSER			

01:05

MATERIAL 	   	              

_	FLIP-CHART BLATT (groß, weiß)
_	FILZSTIFTE oder Plakatschreiber
_	BUNTE ZETTELCHEN, SCHERE, 
	 KLEBSTOFF (Uhu, Tixo) oder	
	 alternativ POST-IT-ZETTELCHEN
_	(BEZIEHUNGS)-KARTEN	  
	 Karten als PDF-DOWNLOAD  

GRUPPE / SETTING	 	               

KLEINGRUPPEN / KLASSE
mehrere Kleingruppen 
oder die ganze Klasse

DAUER 	 	               

1 UNTERRICHTSEINHEIT

74

BEZIEHUNGEN 	   
UND                         
LEBENSSTILE	 	



DIE SCHÜLER_INNEN SOLLEN IN GRUPPEN (ETWA VIER 
PERSONEN) EIN BEZIEHUNGSHAUS BAUEN. 

DURCHFÜHRUNG:	 	
•	 Jede Gruppe bekommt dazu ein GRUNDSTÜCK (großer 

Papierbogen), ZIEGELSTEINE (bunte Zettelchen) und 
ZEMENT (Kleber) und – nach Zufall – ein KÄRTCHEN MIT 
EINER BESTIMMTEN PAAR-KONSTELLATION.  

•	 Diese soll bis zur Präsentation der Beziehungshäuser 

geheim gehalten werden. 
•	 Die Schüler_innen sollen nun gemeinsam überlegen, 

welche Bedürfnisse in dieser Beziehung wichtig sind. 
•	 Jeweils ein Begriff soll auf einen bunten Zettel geschrie-

ben werden.

DIE KÄRTCHEN SOLLEN NUN AM PAPIER NACH FOLGENDEN KRITERIEN GEORDNET WERDEN:  		

•	 IN DIESER PHASE DARF NOCH NICHT GEKLEBT WER-
DEN, da möglicherweise Themen ausdiskutiert werden 
müssen. 

•	 Nachdem die „Ziegelsteine“ das Haus bilden, werden sie 
aufgeklebt. Es dürfen durchaus kreative Wohnformen ge-	
funden werden.

•	 Danach präsentiert die Gruppe gemeinsam ihr Be-
ziehungshaus und die anderen aus der Klasse sollten 
erraten, um welche Beziehung es sich handelt. 

•	 Sind alle Beziehungshäuser präsentiert, sollen Ähnlich-
keiten gefunden und allgemeine Grundbedürfnisse an 
Beziehungen herausgearbeitet werden.

unbedingt 	
notwendig

=
Fundament 
des Hauses

 geben dem 
Haus 	

die Form:
Bungalow,
Hütte etc.

durch sie 
komme ich	
 ins Haus	

hinein und 
heraus

sind die 	
Verbindung 	

zu den 	
anderen

Schutz 	
vor 	

negativen 	
Einflüssen

damit 	
kann ich 
Dampf 	

ablassen

zum Auf-	
bewahren 

bestimmter 
Dinge

Wofür 	
steht 	

dieser 	
Teil 	

für euch?

BASIS (SEITEN)
MAUERN

TÜREN FENSTER DACH RAUCH-
FANG

KELLER (WINTER)
GARTEN
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MATERIAL 	   	              

_	 ARBEITSBLATT  
	 als PDF-DOWNLOAD     
	 Für LEHRER_INNEN ist das
	 Arbeitsblatt mit Antworten
	 rechts abgebildet:

GRUPPE / SETTING	 	               

EINZELARBEIT,
KLEINGRUPPEN oder 
GANZE KLASSE

DAUER 	 	               

15 – 50 MINUTEN 
je nach Durchführungsart

				  
  							    

	     SEXUELLE
		  ORIENTIERUNG			
	       QUIZ
   						    

DURCHFÜHRUNG:	 	
Es gibt verschiedene Varianten, 	
das Quiz durchzuführen:	

•	 als EINZELARBEIT und mit 	
anschließender Diskussion, 

•	 im PLENUM zur Besprechung oder 
•	 als QUIZ IN KLEINGRUPPEN 	

und anschließender Diskussion.
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DIE SEXUELLE ORIENTIERUNG  
KANN MAN BEEINFLUSSEN ODER 

SICH SOGAR AUSSUCHEN. 

HOMOSEXUALITÄT ENTSTEHT,  
WEIL MAN VON DER  

HETEROSEXUELLEN LIEBE  
ENTTÄUSCHT WURDE.

HOMOSEXUALITÄT  
ENTSPRICHT NICHT DER NATUR.

HOMOSEXUALITÄT IST VERERBBAR.

„COMING-OUT“= EINE HOMO- ODER 
BISEXUELLE PERSON, DIE IN DER 

ÖFFENTLICHKEIT ZUR EIGENEN  
SEXUELLEN ORIENTIERUNG STEHT.

DIE ERZIEHUNG HAT EINFLUSS 
AUF DIE SEXUELLE ORIENTIERUNG 

EINES MENSCHEN.

TRANSGENDER 
UND HOMO- 

SEXUALITÄT IST 
DASSELBE.

TRANSGENDER 
UND TRANSSEXUELL 

IST DASSELBE.

TRANSVESTITEN
 SIND 

SCHWUL.

INTERGESCHLECHTLICHKEIT WURDE
FRÜHER ALS HERMAPHRODIT 
ODER ZWITTER BEZEICHNET.

ES KANN SEIN, 
DASS MAN MIT 

DER ZEIT HOMO-
SEXUELL WIRD.

HOMOSEXUELLE MENSCHEN  
SPÜREN OFT SCHON SEHR FRÜH IHRE 

SEXUELLE NEIGUNG.

TRANSVESTITIS-
MUS UND TRANS-

GENDER SIND 
VERSCHIEDEN.

EIN BIS ZWEI VON EINER MILLION 
MENSCHEN WERDEN MIT EINEM 

GESCHLECHT GEBOREN, DAS NICHT 
EINDEUTIG MÄNNLICH ODER WEIBLICH IST.

HOMOSEXUELLE 
PAARE DÜRFEN 
IN ÖSTERREICH  

HEIRATEN.

NEIN!	 Die sexuelle Orientierung sucht man sich nicht aus und 
kann sie auch nicht verändern.

NEIN!	 Homosexualität entsteht nicht durch schlechte  
Erfahrungen mit dem anderen Geschlecht.  

NEIN!	 Homosexualität kommt auch bei Tieren vor. Menschen 
sind durch alle Altersepochen, Gesellschaftsschichten und Län-
der homosexuell. Gleichgeschlechtlichkeit wird aber nicht überall 
akzeptiert und in manchen Ländern ist sie sogar verboten. 

EHER NEIN!	 Man konnte eine genetische Komponente 
bisher nicht beweisen. 

JA!	  Man unterscheidet: INNERES COMING-OUT = vor sich 
selbst zu den eigenen Gefühlen stehen, die evtl. anders sind, als 
vom Umfeld erwartet und ÄUSSERES COMING-OUT = seiner Um-
gebung mitteilen, dass man schwul, lesbisch oder bisexuell ist. 

NEIN!	 Das ist wissenschaftlich widerlegt. 

IM GRUNDE JA!	 Transsexuell ist aber eher ein medizini-
scher Begriff, der von Transgender-Personen nicht gerne 
gehört bzw. verwendet wird.

JA!	 Intergeschlechtliche Menschen sind in ihrem äußeren 
Geschlecht nicht eindeutig weiblich oder männlich. Sie können 
alle möglichen sexuellen Orientierungen haben.

JA!:	 Es ist aber nicht immer einfach, sich diese  
Gefühle einzugestehen und sie anderen mitzuteilen.

NEIN!	 Es sind viel mehr! Etwa eine_r von 2.000 Menschen 
wird mit einem Geschlecht geboren, das nicht eindeutig 
männlich oder weiblich ist.

JA!:	 Gesetzlich ist es in Österreich seit Jänner 2019 erlaubt. ABER nur, wenn beide 
Partner_innen aus Österreich kommen oder aus einem Land, in dem die Ehe für Homo-
sexuelle erlaubt ist! Die Ehe homosexueller Paare, die vor 2019 im Ausland geheiratet 
haben, wird nicht anerkannt! – lt. „Standard“ vom 24.1.2019

NEIN!	 Transvestiten sind Männer oder Frauen, die sich gegengeschlechtlich kleiden 
und stylen. Manche treten in der Öffentlichkeit oder in Shows auf (Dragqueens, Drag-
kings). Transvestiten können beispielsweise hetero-, homo- oder bisexuell sein.

JA!	 Transvestiten genießen es, sich zu bestimmten Gelegenheiten als Person eines anderen 
Geschlechts zu verkleiden. Die Erfahrung trans zu sein, ist oft mit Leid verbunden. Transpersonen 
sind quasi im „falschen“ Körper geboren. Sie haben einen andersgeschlechtlichen Körper, als ihre 
Identität ist und wünschen sich, von anderen richtig erkannt und benannt zu werden. Ein Transmann 
ist ein Mann mit weiblichem Körper. Eine Transfrau ist eine Frau mit männlichem Körper.

NEIN!	 Transgender sind Menschen, die ein zugewiesenes Geschlecht haben (männlich oder 
weiblich) – sich aber als anderes Geschlecht empfinden. Z.B.: Ein Baby wird mit weiblichen 
Geschlechtsorganen geboren und entwickelt sich dann aber als Junge, der äußerlich jedoch ein 
Mädchen ist. Transgender hat mit Geschlechtsidentität und nicht mit sexueller Orientierung zu tun. 
Sie können sowohl hetero-, als auch homo- oder bisexuell sein. 

NEIN!	 Menschen, die eine andere Orientierung haben, spüren das meist schon sehr früh.  
Möglich ist, dass Betroffene ihren eigenen Gefühlen nicht trauen, sie verdrängen oder ein Coming-Out 
lange dauert, aus Angst vor den Reaktionen ihrer Umwelt. Zur Homosexualität kann man nicht ver-
führt werden. Wenn Jugendliche homosexuelle Erfahrungen mit Gleichaltrigen machen, geschieht 
dies oft aus Neugier. Man darf experimentieren, wenn es für die beteiligten Personen passt. 

 <  BEHAUPTUNG < < JA ODER NEIN  +  BEGRÜNDUNG BITTE <
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DIE SEXUELLE ORIENTIERUNG  
KANN MAN BEEINFLUSSEN ODER 

SICH SOGAR AUSSUCHEN. 

HOMOSEXUALITÄT ENTSTEHT,  
WEIL MAN VON DER  

HETEROSEXUELLEN LIEBE  
ENTTÄUSCHT WURDE.

HOMOSEXUALITÄT  
ENTSPRICHT NICHT DER NATUR.

HOMOSEXUALITÄT IST VERERBBAR.

„COMING-OUT“= EINE HOMO- ODER 
BISEXUELLE PERSON, DIE IN DER 

ÖFFENTLICHKEIT ZUR EIGENEN  
SEXUELLEN ORIENTIERUNG STEHT.

DIE ERZIEHUNG HAT EINFLUSS 
AUF DIE SEXUELLE ORIENTIERUNG 

EINES MENSCHEN.

TRANSGENDER 
UND HOMO- 

SEXUALITÄT IST 
DASSELBE.

TRANSGENDER 
UND TRANSSEXUELL 

IST DASSELBE.

TRANSVESTITEN
 SIND 

SCHWUL.

INTERGESCHLECHTLICHKEIT WURDE
FRÜHER ALS HERMAPHRODIT 
ODER ZWITTER BEZEICHNET.

ES KANN SEIN, 
DASS MAN MIT 

DER ZEIT HOMO-
SEXUELL WIRD.

HOMOSEXUELLE MENSCHEN  
SPÜREN OFT SCHON SEHR FRÜH IHRE 

SEXUELLE NEIGUNG.

TRANSVESTITIS-
MUS UND TRANS-

GENDER SIND 
VERSCHIEDEN.

EIN BIS ZWEI VON EINER MILLION 
MENSCHEN WERDEN MIT EINEM 

GESCHLECHT GEBOREN, DAS NICHT 
EINDEUTIG MÄNNLICH ODER WEIBLICH IST.

HOMOSEXUELLE 
PAARE DÜRFEN 
IN ÖSTERREICH  

HEIRATEN.
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_	 (BILD)-KARTEN mit Fragen 
	 auf der Rückseite 	
	 Karten als PDF-DOWNLOAD  

GRUPPE / SETTING	 	               

KLEINGRUPPENARBEIT  
mit anschließendem Austausch 	
in der ganzen Klasse  

DAUER 	 	               

1 UNTERRICHTSEINHEIT 
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PAARE, DIE NICHT UNSEREN GESELLSCHAFTLICHEN 
NORMVORSTELLUNGEN ENTSPRECHEN, LÖSEN BEI VIELEN 
MENSCHEN IRRITATIONEN AUS. 
DIE ÜBUNG SOLL MÖGLICHE VORURTEILE BEWUSST MA-
CHEN UND DAFÜR SENSIBILISIEREN, DASS NAHEZU JEDER 
MENSCH EIN GRUNDBEDÜRFNIS NACH BEZIEHUNG HAT.

DURCHFÜHRUNG:	 	
•	 Bilder mit unterschiedlichen PAARKONSTELLATIONEN 

werden an die Schüler_innen verdeckt ausgeteilt. Je nach 
Klassengröße drei bis vier gleiche Bildkarten (nach Wahl 
der Lehrperson bis zum Erreichen der Schüler_innenan-
zahl) ausdrucken.

•	 DIE SCHÜLER_INNEN MIT DENSELBEN BILDERN  
TREFFEN SICH UND TAUSCHEN SICH ÜBER IHR BILD  
ZU FOLGENDEN FRAGEN AUS:

	 01:	 Was war mein erster Gedanke beim Anblick dieses 	
	 	 Bildes?
	 02:	 Wie würde mein Freundeskreis auf dieses Paar 	
	 	 reagieren?
	 03:	 Kenne ich Menschen, die diese Besonderheiten/	
	 	 diese Orientierung haben?
	 04:	 Werden solche Paare von der Gesellschaft behindert 	
	 	 oder ausgeschlossen, wenn sie ihre Liebe zeigen? 
•	 In der ganzen Klasse werden nochmals die einzelnen 

Paarkonstellationen sowie die Gedanken und Meinungen 
dazu besprochen.

•	 EINE ANDERE MÖGLICHKEIT IST, dass die Gruppe gleich	
Liebeshäuser zu den jeweiligen Paarkonstellationen baut.	
Verweis > ÜBUNG LIEBESHAUS (ANKLICKEN)

WEITERE VARIANTEN DER DURCHFÜHRUNG:	
•	 Die Bilder können in verschiedenen Ecken aufgelegt wer-

den. Kleingruppen wandern in vorgegebenen Zeiträumen 
von Bild zu Bild und tauschen sich zu den Fragen aus.  

•	 Das Thema kann mit Bildern und Fragen als schriftliche 
Arbeit in der Schule oder zuhause gegeben werden.  

•	 Es könnten kurze Gedichte dazu geschrieben werden.  
•	 Es kann im Rahmen des Ethik- oder Geschichteunter-

richts recherchiert werden, wie anerkannt solche Paar-
konstellationen in früheren Zeiten waren.

•	 Oder ob „andersartige“ Paare rechtlich geschützt waren.	
Verweis > SEXUALITÄT UND RECHTE (ANKLICKEN)

(BILD)-KARTE VORDERSEITE		

		          

(BILD)-KARTE VORDERSEITE		

		            

(BILD)-KARTE RÜCKSEITE		              

FÜR ALLE KARTEN GLEICH	     
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MÖGLICHE PAARKONSTELLATIONEN:	
•	 NICHT BEHINDERT / BEHINDERT 
•	 PAARE MIT UNTERSCHIEDLICHER HAUTFARBE
•	 ALTE PAARE
•	 HOMOSEXUELLE PAARE
•	 KÖRPERBEHINDERTE PAARE
•	 GESELLSCHAFTLICH STÄRKER VERBREITERTE  

PAARFORMEN
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01:05 	 *WER DARF LIEBE …*	 >	 BILD-KARTE NR.: 17 – 20 / VORDERSEITE + RÜCKSEITE
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN > FALTEN (> LAMINIEREN)   
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01:05 	 *WER DARF LIEBE …*	 >	 BILD-KARTE NR.: 21 – 24 / VORDERSEITE + RÜCKSEITE
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN > FALTEN (> LAMINIEREN)   

			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 
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01:05 	 *WER DARF LIEBE …*	 >	 BILD-KARTE NR.: 25 – 28 / VORDERSEITE + RÜCKSEITE
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN > FALTEN (> LAMINIEREN)   
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			   =  SCHNITTKANTE   	 	      		       = FALZKANTE 

B
ITTE

 B
E

A
N

TW
O

R
TE

 D
IE  

FR
A

G
E

N
 A

U
F D

E
R

 R
Ü

C
K

SE
ITE

	
>

  

  					






WER DARF 
  LIEBE  		

    
             25

PA
A

R
K

O
N

ST
E

LL
AT

IO
N

E
N

		
  

01
:	

W
as

 w
ar

 m
ei

n 
er

st
er

 G
ed

an
ke

	
	

be
im

 A
nb

lic
k 

di
es

es
 B

ild
es

?
02

:	
W

ie
 w

ür
de

 m
ei

n 
Fr

eu
nd

es
kr

ei
s 

	
	

au
f d

ie
se

s 
P

aa
r 

re
ag

ie
re

n?
   

03
:	

K
en

ne
 ic

h 
M

en
sc

he
n,

 	
     

	
	

di
e 

di
es

e 
B

es
on

de
rh

ei
te

n/
	

	
	

di
es

e 
O

ri
en

tie
ru

ng
 h

ab
en

?
04

:	
W

er
de

n 
so

lc
he

 P
aa

re
 v

on
 

	
de

r	
G

es
el

ls
ch

af
t b

eh
in

de
rt

 
	

od
er

 a
us

ge
sc

hl
os

se
n,

 w
en

n
	

si
e 

ih
re

 L
ie

be
 o

ff
en

 z
ei

ge
n?

PA
A

R
K

O
N

ST
E

LL
AT

IO
N

E
N

		
  

01
:	

W
as

 w
ar

 m
ei

n 
er

st
er

 G
ed

an
ke

	
	

be
im

 A
nb

lic
k 

di
es

es
 B

ild
es

?
02

:	
W

ie
 w

ür
de

 m
ei

n 
Fr

eu
nd

es
kr

ei
s 

	
	

au
f d

ie
se

s 
P

aa
r 

re
ag

ie
re

n?
   

03
:	

K
en

ne
 ic

h 
M

en
sc

he
n,

 	
     

	
	

di
e 

di
es

e 
B

es
on

de
rh

ei
te

n/
	

	
	

di
es

e 
O

ri
en

tie
ru

ng
 h

ab
en

?
04

:	
W

er
de

n 
so

lc
he

 P
aa

re
 v

on
 

	
de

r	
G

es
el

ls
ch

af
t b

eh
in

de
rt

 
	

od
er

 a
us

ge
sc

hl
os

se
n,

 w
en

n
	

si
e 

ih
re

 L
ie

be
 o

ff
en

 z
ei

ge
n?

  
					







WE
R 

DA
RF

 
  
LI

EB
E 

 		


  
  

  
  

  
  

  
  

 
PA

A
R

K
O

N
ST

E
LL

AT
IO

N
E

N
		

  

01
:	

W
as

 w
ar

 m
ei

n 
er

st
er

 G
ed

an
ke

	
	

be
im

 A
nb

lic
k 

di
es

es
 B

ild
es

?
02

:	
W

ie
 w

ür
de

 m
ei

n 
Fr

eu
nd

es
kr

ei
s 

	
	

au
f d

ie
se

s 
P

aa
r 

re
ag

ie
re

n?
   

03
:	

K
en

ne
 ic

h 
M

en
sc

he
n,

 	
     

	
	

di
e 

di
es

e 
B

es
on

de
rh

ei
te

n/
	

	
	

di
es

e 
O

ri
en

tie
ru

ng
 h

ab
en

?
04

:	
W

er
de

n 
so

lc
he

 P
aa

re
 v

on
 

	
de

r	
G

es
el

ls
ch

af
t b

eh
in

de
rt

 
	

od
er

 a
us

ge
sc

hl
os

se
n,

 w
en

n
	

si
e 

ih
re

 L
ie

be
 o

ff
en

 z
ei

ge
n?

  
					







WE
R 
DA
RF
 

  
LI
EB
E 
 		


  
  

  
  
  
  
  
  
 

  
					







WE
R 

DA
RF

 
  

LI
EB

E 
 		


  
  

  
  

  
  

  
  
 

PA
A

R
K

O
N

ST
E

LL
AT

IO
N

E
N

		
  

01
:	

W
as

 w
ar

 m
ei

n 
er

st
er

 G
ed

an
ke

	
	

be
im

 A
nb

lic
k 

di
es

es
 B

ild
es

?
02

:	
W

ie
 w

ür
de

 m
ei

n 
Fr

eu
nd

es
kr

ei
s 

	
	

au
f d

ie
se

s 
P

aa
r 

re
ag

ie
re

n?
   

03
:	

K
en

ne
 ic

h 
M

en
sc

he
n,

 	
     

	
	

di
e 

di
es

e 
B

es
on

de
rh

ei
te

n/
	

	
	

di
es

e 
O

ri
en

tie
ru

ng
 h

ab
en

?
04

:	
W

er
de

n 
so

lc
he

 P
aa

re
 v

on
 

	
de

r	
G

es
el

ls
ch

af
t b

eh
in

de
rt

 
	

od
er

 a
us

ge
sc

hl
os

se
n,

 w
en

n
	

si
e 

ih
re

 L
ie

be
 o

ff
en

 z
ei

ge
n?

  
					







WE
R 

DA
RF

 
  

LI
EB

E 
 		


  
  

  
  

  
  

  
  

 



01:05 	 *WER DARF LIEBE …*	 >	 BILD-KARTE NR.: 29 – 32 / VORDERSEITE + RÜCKSEITE
	 	 BEZIEHUNG UND LEBENSSTILE		  AUSSCHNEIDEN > FALTEN (> LAMINIEREN)   
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